
HEILIGENHAUS

HEUTE VOR 30 JAHREN

Die Schule Guynemer im Ortsteil
Pierre-Collinet in Meaux bietet
ihren Schülern die Möglichkeit,
zwischen Deutsch und Englisch zu
wählen. Erwartungsgemäß fiel die
mehrheitliche Wahl auf Englisch –
doch immerhin ein Drittel der
Schüler will Deutsch lernen. Der
Unterricht wird von Madame Chan-
tal Faruggia geleitet.

IN KÜRZE

Englisch. Das DRK-Begeg-
nungszentrum in Mettmann (Bahn-
str. 55) bietet einen Englisch-Kurs
für Ältere online via jitsi Meet an.
Start ist am Montag, 19. April; statt
findet er bis zum 26. Juli, immer
14.30 bis 16 Uhr. Entgelt: 80 Euro.
Anmeldung: 02104 216935.

KOMPAKT
In Heljens notiert

Bürgerverein-Vorsitzender Reiner Mayer mag die Gelassenheit in seinem
Stadtteil und hier – vor wenigen Tagen – in seinem Garten. FOTO: U. MÖLLER/FFS

NOTDIENSTE

NOTRUF
l Feuerwehr/Rettungsdienst,
z 112.
l Krankentransport, z 19222.
l Polizei, z 110.

ÄRZTE
l Ärztliche Bereitschaft, z116 117.
l Zahnärztlicher Notdienst,
z (01805)986700.

APOTHEKEN
l easyApotheke imMedicum, Mitte,
Blumenstr. 3, z (02051) 800850.
l Hütten-Apotheke, Lohmanns Apo-
theken OHG, Hauptstr. 207,
z (02056)961616.

i
Apothekennotdienste von
9-9 Uhr. Mehr Infos zu den

diensthabenden Apotheken:
0800 00 22833, Mobilfunk: 22833,

Internet:www.apotheken.de

Verein will Bolzplatz in Eigenregie führen
Die Wassermangel ist der älteste Stadtteil außerhalb des Zentrums. Der Bürgerverein hat auch in der Pandemie

Pläne. Er will das Gelände amWaldweg übernehmen und für Kinder sowie als Treffpunkt herrichten
Von Katrin Schmidt

Vereine leben von Vereinsleben –
doch bei Bürgervereinen stehen
noch weitere Interessen auf der
Agenda, die nicht nur mit Straßen-
festen zu tun haben, sondern sich
oftmals auch an die Politik mit kon-
kreten Wünschen richten. Dass in
der Pandemie nichts los sei, kann
Reiner Mayer, 1. Vorsitzender des
Wassermangeler Bürgervereins,
nicht behaupten: Sie haben sogar
ein Projekt an den Start gebracht.

Die Wassermangel ist ein Stadt-
teil, den viele, vor allem ältereHeili-
genhauser gut kennen: Schließlich
war es die erste Siedlung außerhalb
der Innenstadt, die sich entwickelt
hat. Viele Flüchtlinge und Vertrie-
bene zogen nach dem Zweiten
Weltkrieg in den entstehenden
Stadtteil, der einen interessanten
Nachbarn hatte mit dem großen
Bundeswehrareal an der Talburg-
straße. In den 1950er Jahren stepp-
te hier das Leben – nun ist es eher
einer der sehr ruhigen Stadtteile, in
dem viele Gärten idyllisch liegen
undmanche Anwohner sogar Hüh-
ner halten.
„Der Stadtteil zeichnet sich

durch eine gewisse Ruhe aus, er ist
ursprünglich und hier herrscht eine

gewisse Gelassenheit“, weiß auch
ReinerMayer.ErhatdieLeitungdes
Vereins 2019 übernommen und hat
einige aktive Mitstreiter an seiner
Seite. Ruhe undGelassenheit hieße
aber nicht, dass hier nichts los sei,
sondern im Gegenteil: „Wir haben
ein tolles nachbarschaftliches Kli-
ma hier“, freut er sich über regelmä-
ßig stattfindende Straßenfeste,
Flohmärkte oder sonstige gesellige
Veranstaltungen – „also, abgesehen
vom letzten Jahr“, blickt er auf die
Lockdown-Zeit zurück.

Bürgerverein ist noch gar nicht so alt
Denn auch einige Veranstaltungen
in der Wassermangel mussten aus-
fallen, die lange geplantwaren, zum
Beispiel eine Fahrt in die Partner-
stadtMeaux nach Frankreich: „Das
Programm stand, alle hatten sich
schon sehr gefreut – aber dann kam
Corona“, so Meyer. Die Fahrt wolle
man, sobald es denn gehe, aber
nachholen, wie auch andere Feste.

„Den Dreck-weg-Tag haben wir
noch geschafft zu veranstalten“,
blickt er freudigzurück,dasszumin-
dest etwas habe stattfindenkönnen.
Denn obwohl die Wassermangel

an sich schon so viele Jahre ein akti-
ver Stadtteil ist, hat sich der Bürger-
verein erst in den letzten Jahren ge-
gründet. „Es gibt viele, die mitma-
chen, viele, die uns unterstützen
und auch zu den Stammtischen ge-
kommen sind“, berichtet Meyer.
Auch die Mitgliederversammlung
habe im Dorfkrug stattfinden kön-
nen, „wenn auch mit viel Abstand
verteilt auf zwei Räume“, so Meyer.
Mit in seinemVorstand arbeiten als
zweite Vorsitzende Simone Lank-
horst, Martina Meyer als Kassen-
prüferin,RajKesavanalsSchriftfüh-
rer und als Beisitzer dabei sind

Manfred Gries, Christian Hoeren
und Ernst Falke.
Gemeinsam wollen sie dafür sor-

gen, dass der nachbarschaftliche
Charakter derWassermangel erhal-
ten bleibt, Meyer: „Der Stadtteil ist
ja auch im Wandel, Ältere haben
ihre Häuser verkauft, junge Fami-
lien sind dazu gekommen. Aber wir
sind eine wirklich gute Gemein-
schaft.“ Und um die weiter zu stär-
ken, wird der Bürgerverein bald
auch einen eigenen Platz haben.
„WirwerdendenBolzplatz inEigen-
regie übernehmen“, sagt Meyer.
Der liegt am Ende der Straße

ZumWassermangel,wennmanden
Waldweg Richtung Rossdelle be-
tritt. „Er ist schon stark verwildert,
da müssen wir jetzt erstmal schau-
en,wasdortüberhauptmöglich ist“,

sagt der Vorsitzende; Pläne seien
aber in den Köpfen natürlich schon
reichlichvorhanden.Sokönneman
hier, nach gemeinsamen Wande-
rungen, am Ende gemeinsam ver-
weilen und grillen und generell den
Kindern diesen Platz wieder zur
Verfügung stellen. „Wir können ihn
dann eben für uns und unsere Zwe-
cke nutzen“, freut sichMeyer.
Auch weitere Pläne hat der Bür-

gerverein, die Straßenbeleuchtung
soll verbessert werden, wo es nötig
sei, die Gemeinnützigkeit des Ver-
einswerde angestrebt,Kontakte zur
Tafel und zur SSVg sollen weiter
ausgebaut werden. Doch am meis-
ten freuen sich sicher alle über eins:
über die Rückkehr der Geselligkeit.
Wann das sein wird, das steht noch
in den Sternen.

Kontakt zum
Bürgerverein

n Der Bürgerverein Wasserman-
gel hat eine eigene Homepage,
auf der viele Informationen zum
Stadtteil, zu den aktuellen Ge-
schehnissen und zu Terminen
zu finden sind: www.buerger-
verein-wassermangel.de

n Dort gibt es auch Infos, wie
manMitglied werden kann und
weitere Kontaktdaten.

CORONA IN HEILIGENHAUS
Aktuelle Infektionen:
61 (+/-0)

Gesamtinfektionen:
1260 (+5)

Genesen: 1142 (+5)

Gestorben: 57 (+0)

7-Tage-Inzidenzwert
im Kreis: 117,8 (114,1)
Stand: 7. April (Vergleich zum Vortag)

i
Aktuelle Fallzahlen und Verord-
nungen: Aufwaz.de/corona-

newsletter kostenlos für den Newslet-
ter anmelden. Eine interaktive NRW-
Karte mit allen Covid-19-Fallzahlen
finden Sie aufwaz.de/nrw-karte.

KOMPAKT
Service

SERIE

Vereine im Lockdown
3. TuS Hetterscheidt

Heute: BV Wassermangel
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unverpackt3-TAGE-PREIS!
Donnerstag bis Samstag

HAK Apfelmus
355 g Glas (1 kg = € 1.86)

3-TAGE-PREIS3 TAG

0
GE PREISGE

66
3-TAGE-PREIS3 TAG

3
GE PREISGE

99Grillbauchscheiben
vom Schwein, ohne Knochen,
versch. mariniert, grillfertig
vorbereitet, je 1 kg

Niederlande
Salatgurken
Klasse I, Stück

3-TAGE-PREIS3 TAG

0
GE PREISGE

44

Zarte Schinkenschnitzel
ideal zum Kurzbraten, 1 kg

Philadelphia
Frischkäse
versch. Sorten,
je 130 g - 175 g
Becher / Packung
(100 g = ab €
0.43)

SUPERKNÜLLERSUPER

4
RKNÜLLERRK

4 99

SUPERKNÜLLERSUPER

0
RKNÜLLERRK

0 75

Spanien
Erdbeeren
Klasse I, 400 g Schale
(1 kg = € 2.78)

Marokko/Spanien
Himbeeren oder
Kulturheidelbeeren
Klasse I, je 125 g
Schale (100 g =
€ 1.19)

utschland
Champignons
braun, mittel,
aus NRW,
Klasse I, 300 g
Schale (1 kg =
€ 4.97)

SUPERKNÜLLERSUPER

1
RKNÜLLERRK

11
Barilla italienische Pasta
aus 100% Hartweizen,
versch. Sorten, je 500 g
Packung (1 kg =
€ 1.58)

SUPERKNÜLLERSUPER

0
RKNÜLLERRK

0 79

Schinkenfleischwurst
im Ring, natur, mit Knob-
lauch oder Chili, je 100 g

SUPERKNÜLLERSUPER

0
RKNÜLLERRK

0 88

ohne Deko

Marokko/Spanien Deu
ChSUPERKNÜLLERSUPER

1
RKNÜLLERRK

49
SUPERKNÜLLERSUPER

1
RKNÜLLERRK

49

ohne De
ko

Ehrmann Almighurt
versch. Sorten, je 150 g /
140 g Becher (100 g =
€ 0.17 / € 0.18) auch
Almighurt Praktisch und
Lecker versch. Sorten im
Angebo

Dairygold
Original Irische
Butter oder
Streichzart
versch. Sorten,
je 250 g Packung
(100 g = € 0.52)

SUPERKNÜLLERSUPER

0
RKNÜLLERRK

0 25

SUPERKNÜLLERSUPER

1
RKNÜLLERRK

29

ot


